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Presseinformation iC-MQ

iC-MQ 100-fach interpolierende Encoder-Auswertung mit Fehlerspeicher

Sensorkonditionierung mit 100-fach Sinus-Interpolation und Leitungstreiber

Die universelle Signalkonditionierung von iC-MQ passt zu optischen und magnetischen Längen- und Winkelsensoren und bietet erstmalig Diagnose-Möglichkeiten von Ausfallursachen. Betriebsfehler wie z.B. Signalverlust, Übersteuerung, Überschreitung der zulässigen Einsatztemperatur oder Drehzahl, und – als absolutes Novum – ein Linienfehler der Maßverkörperung werden erkannt, der Steuerung angezeigt und im Diagnosespeicher festgehalten.
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Download Text & Bild: http://www.ichaus.de/pressroom/ichaus_mq_pr.zip
iC-MQ bietet bis zu 400 Winkelschritte für die Sinus-Interpolation und ergänzt diese Basisfunktion zur Erhöhung der Genauigkeit um eine fein einstellbare Signalkonditionierung, einen Signalpfad-Multiplexer der Pinfunktionen variabel hält, sowie um fehlertolerante RS422-Kabeltreiber. Eine Inbetriebnahme mit falsch angeschlossenem Kabel wird toleriert, selbst bei verpolter Versorgungsspannung.

Differentielle oder referenzbezogene Eingangssignale ab wenigen Millivolt genügen den Offset-freien Instrumentenverstärkern, wahlweise ist eine niederohmige Impedanz für Stromsignale im µA-Bereich einstellbar.

Der Baustein iC-MQ sorgt selbst für die Gültigkeit der einmalig eingestellten Parameter für Offset-, Amplituden- und Phasenkorrektur. Zu diesem Zweck kann die Anregung des Sensors über einen 50 mA Quellenausgang nachgeführt werden: Geregelt wird der LED-Strom eines optischen Encoders oder die Versorgung magnetischer XMR-Brückensensoren. Die Kompensation von Temperatur- und Alterungseffekten oder variierenden Arbeitsabständen erfolgt automatisch.

Alle Hauptfunktionen des Chips sind überwacht und für Alarmmeldungen konfigurierbar, typische Sensorfehler wie Signalverlust durch Drahtbruch, Kurzschluss, Verschmutzung oder Alterung werden erkannt. Weitgehend konfigurierbar ist die Fehlerbehandlung: Ein Alarm kann am Fehlermeldeausgang angezeigt werden, die Ausgangstreiber hochohmig schalten, sowie in den Fehlerspeicher übertragen werden, zur späteren Diagnose.

Die Encoder-Signale werden durch ein generiertes Nullsignal ergänzt, das bezüglich Position, Breite und Logik beliebig einstellbar ist. Gleichzeitig sorgt eine patentierte Signalverarbeitung für Glitch-freie Quadratursignale mit Hysterese, die immer einen vorwählbaren Mindestflankenabstand einhalten. Dadurch sind Zählfehler vermeidbar oder höhere Sensorstörungen zulässig.

iC-MQ ist im 20-Pin TSSOP lieferbar, das nur ca. 6.4 x 6.4 mm Platz auf der Platine benötigt. Die Konfiguration erfolgt über die integrierte I2C-Multi-Master-Schnittstelle entweder durch einen Mikrocontroller oder durch ein serielles EEPROM. Per integriertem Schalter schützt iC-MQ zudem periphere Elektronik gegen eine verpolte Versorgungsspannung.

Typische Anwendungsgebiete sind:

-
Optische Drehgeber

-
Magnetische Drehgeber

-
Lineare Wegmessung

- 
Motor-Kommutierung

-
DC Motor Feedback

- 
Kraftfahrzeug Applikationen

Mit einseitiger Versorgung von +5V arbeitet der Baustein im industriellen Betriebstemperaturbereich von -25 bis +100 Grad Celsius. Ein erweiterter Temperaturbereich ist optional, der Wandlerchip wurde für Einsatztemperaturen von -40 bis +125 Grad Celsius ausgelegt.

Über iC-Haus

iC-Haus GmbH ist ein führender, unabhängiger deutscher Hersteller von Standard-ICs (ASSP) und kundenspezifischen ASiC-Halbleiterlösungen. iC-Haus entwickelt, produziert und vertreibt seit 1984 anwendungsspezifische iCs für die Industrie-, Automobil- und Medizintechnik und ist weltweit vertreten. Die iC-Haus Zellbibliotheken in Bipolar-, CMOS- und BCD-Technologie sind für die Realisierung von Sensor-, Laser/Opto- und Aktuator-ASiCs ausgelegt.

Die Assemblierung der iCs erfolgt in Standard Plastikgehäusen oder nutzt die Chip-on-Board Technik auch für komplette Mikrosysteme, Multi-Chip-Module oder mit Sensoren als optoBGATM.

Weitere Informationen sind unter http://www.ichaus.com zu finden.
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